
Hessisches Landesamt für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie

Forschung

•  Wechselwirkungen zwischen Wild und seinen Lebensräumen

•  Lebensraumnutzung und Konnektivität der Wildarten

•  Wild-Wanderverhalten

Monitoring

•  Mit Universitäten, Verbänden, Interessengruppen 

•  Abstimmung und Zusammenarbeit mit 

    weiteren Behörden des Landes Hessen 

•  Organisation von Fachtagungen und Workshops

Vernetzung und Kooperationen

DEZERNAT N4
Wildbiologische 
Forschungsstelle

Für eine Sicherung der hessischen Wildbestände und 
ihrer nachhaltigen jagdlichen Nutzung sind umfassende 
Kenntnisse über die Verbreitung, die Häufi gkeit und die 
Bestandsentwicklung unerlässlich. Die Wild bio logische 
Forschungsstelle sammelt Daten, sichert deren Quali-
tät und wertet sie aus. Auf Grundlage dieser Daten werden 
fakten basierte Konzepte zur naturverträg lichen Bewirtschaf-
tung der hessischen Wild bestände gemeinsam mit Interessen-

vertretern, Universitäten und anderen Behörden 
erarbeitet und kommuniziert.

•  Evaluierung des Schalenwildmanagements

•  Führung der jagdlichen Wildstatistiken

•  Entwicklung und Anwendung von Methoden zur Wildbestandserfassung

Forschungsstelle sammelt Daten, sichert deren Quali-
tät und wertet sie aus. Auf Grundlage dieser Daten werden 
fakten basierte Konzepte zur naturverträg lichen Bewirtschaf-
tung der hessischen Wild bestände gemeinsam mit Interessen-
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